
VfL-Trainer Bay
tritt zurück

Handball-Oberliga, Frauen: Tabellenletzter Waiblingen II
FSG Waiblingen/Korb II nach dem Rück-
zug von Arif als Trainer übernommen,
konnte aber das Ruder nicht herumreißen.
Mit nur vier Punkten stieg das Team sang-
und klanglos ab. Dafür rettete Bay als Inte-
rimscoach nach der Entlassung des Trai-
nerduos Jürgen Krause/Kerstin Zimmer-
mann die FSG I in den letzten fünf Spielen
vor dem Absturz aus der 2. Bundesliga.

Trotz der bislang sehr enttäuschenden
Oberliga-Saison ist Arif nach wie vor von
Bays Qualitäten überzeugt. „Inhaltlich war
sein Training gut.“ Doch die Mannschaft
habe die Vorgaben nicht umsetzen können.
Auch weil dem VfL II nach dem Abgang von
Lisa Friedrich eine Führungspersönlichkeit
fehle. Zudem mangle es mancher Spielerin
wohl an der Einstellung.

Der Verein will unbedingt in der Oberliga
bleiben, um die Lücke zur Zweitligamann-
schaft nicht zu groß werden zu lassen. Er
verzichtet aber auf die Trainersuche. Bays
Nachfolger wird der bisherige Co-Trainer
Jan Kugel (24). Für Rainer Bay eine gute
Lösung: „Ich bin felsenfest davon über-
zeugt, dass er es fachlich draufhat, und hof-
fe, dass der Wechsel Energiereserven bei
der Mannschaft freisetzt.“

Von unserem Redaktionsmitglied
Mathias Schwardt

Drei Punkte nach sieben Spielen, Tabel-
lenletzter: Die aus der 3. Liga abge-
stiegenen Handballerinnen des VfL
Waiblingen II enttäuschen in der Ba-
den-Württemberg-Oberliga, abgesehen
vom überraschenden Sieg über den
damaligen Spitzenreiter SG Schozach-
Bottwartal, sehr. Als Konsequenz ist
nun Trainer Rainer Bay zurückgetreten.

Ein Platz im vorderen Tabellendrittel war
als Saisonziel ausgegeben worden. Und nun
bildet der VfL II gemeinsam mit FA Göp-
pingen II das Schlusslicht. Nur beim Sai-
sonauftakt in Nußloch (29:29) und am drit-
ten Spieltag bei der SG Bottwartal (28:27)
gab es Punkte, ansonsten setzte es Niederla-
gen, zuletzt vier in Folge. Nach dem bitte-
ren 32:37 im Heimspiel gegen Bönnigheim
hat Rainer Bay jetzt den Schlussstrich gezo-
gen. „Es war allein meine Entscheidung.“
Mit dieser habe er schon länger gespielt.
Das Team habe sein Potenzial außer beim
Bottwartal-Sieg nur phasenweise gezeigt.
„Woran das liegt, kann ich nicht beantwor-
ten. Mir fehlt die Idee. Deshalb bin ich nicht
mehr der Richtige für die Mannschaft.“

Der Sportliche Leiter des VfL, Nadir Arif,
bedauert Bays Rückzug, es sei nicht gelun-
gen, den Trainer umzustimmen. „Wir waren
mit seiner Arbeit sehr zufrieden.“ In der
vergangenen Saison hatte Bay die damalige Ab sofort nicht mehr Trainer des VfL Waiblingen II: Rainer Bay. Foto: Steinemann

Ein mäßiger Start in die neue Saison
Bogenschießen, Bundesliga: Platz vier für die Schützen der SGi Welzheim

konnten die Welzheimer ein zweites Unent-
schieden abwenden.

Gegen die selbst ernannten Favoriten aus
Ebersberg unterlagen die Welzheimer mit
4:6, zum Abschluss folgte noch einmal ein
5:5 den Erzrivalen aus Tacherting.

Dennoch: Die Leistungen aller SGi-
Schützen geben Anlass zum Optimismus.
„Unser Team ist trotz der personellen Ver-
änderungen in guter Form“, sagt Baum.
„Ich bin sicher, dass wir in der 22. Bogen-
Bundesligasaison zum 22. Mal beim Finale
dabei sind.“ Der dritte und vierte Wett-
kampftag findet in der heimischen Franz-
Baum-Halle statt. „Hier wollen wir unseren

Heimvorteil nutzen.“
Auch der Saisonstart von SGi-Team II in

der Zweiten Bundesliga war etwas holprig.
Mit drei Siegen und vier Niederlagen been-
dete das neu formierte Team den Auftakt in
die neue Runde und belegt ebenso wie SGi-
Team eins Tabellenplatz vier. Neben Jannic
Röger, der bereits in der vergangenen Sai-
son eine entscheidende Rolle in der zweiten
Mannschaft der Welzheimer gespielt hatte,
waren Flavio Schilp und die erst 17-jährige
Elisabeth Gaspert neu im Team. Mit einer
Leistungssteigerung ist dem neu zusam-
mengestellten Team aber ein Platz in der
oberen Tabellenhälfte zuzutrauen.

halten kann, bleibe abzuwarten. „Das Fina-
le aber müsste erreichbar sein.“

Bereits im ersten Match mussten sich die
Welzheimer mit einem Remis gegen nicht
zum engsten Favoritenkreis zählende Bay-
reuther begnügen. Besser lief’s in den fol-
genden Begegnungen, in denen das Welz-
heimer Trio mit Uhrich, Herzig und Hen-
ckels sein wahres Können zeigte: 7:1 gegen
den 1. Münchner BSC, 7:3 gegen Ditzingen.

Die erste Saisonniederlage mussten die
Welzheimer im vierten Match mit 2:6 gegen
Villingen-Schwenningen hinnehmen. Hart
umkämpft war die Begegnung gegen Neu-
markt (7:3). Erst im fünften Durchgang

(wdt) Nur Platz vier haben die Bogenschüt-
zen der SGi Welzheim am ersten Wett-
kampftag der Bundesliga belegt. Auch
Mannschaft II in der Zweiten Liga startete
nicht optimal.

„In dieser Saison wird es nicht leicht,
ganz vorne mitzumischen“, sagt SGi-Vor-
sitzender Manfred Baum. „Die aktuelle
Form von Jeff Henckels, Christian Weiss
und Sven Herzig, die das Jahr über in Ei-
genregie trainieren, ist schwer einzuschät-
zen.“ Und ob Robin Uhrich, der in der zu-
rückliegenden Saison in der Zweiten Liga
mit überragenden Leistungen überzeugte,
auch in der Ersten Liga dem Druck stand-

Kellerduell
� Mit Jan Kugel als neuem Cheftrainer
geht der VfL Waiblingen II ins nächste,
sehr wichtige Oberligaspiel. Das
Schlusslicht tritt am Samstag (17 Uhr)
beim Vorletzten HSG Mannheim an.

Handball-Württembergliga, Frauen. Mit
30:26 (14:12) hat die SV Remshalden beim
SV Leonberg/Eltingen gewonnen. Die
Gäste aber mussten kämpfen, da das
Schlusslicht dagegenhielt und sich nicht
abschütteln ließ.

Beide Teams lieferten sich zunächst ein
Duell auf Augenhöhe (4:4 nach 13 Minu-
ten). Doch dann gelang den Gästen ein
Vier-Tore-Lauf zum 4:8 (17. Minute). Da-
rauf ruhten sich die Remshaldenerinnen
allerdings etwas zu sehr aus, Leonberg
kam zurück in die Partie. Die Frauen aus
dem Remstal agierten in der Abwehr
nicht konsequent genug. Eine Auszeit
sollte den Spielfluss der Gastgeberinnen
unterbrechen und zeigte Wirkung. Rems-
halden setzte sich wieder auf vier Tore
ab. Die Leonbergerinnen aber ließen sich
nicht abschütteln. Beim 12:14 wurden die
Seiten gewechselt.

In Hälfte zwei erwischte die SVR, ins-
besondere Ellen Görke, den besseren
Start, führte nach 37 Minuten mit 20:15.
Leonberg aber wusste die Fehler der Gäs-
te zu nutzen und konterte immer wieder.
In der 43. Minute lag der SV nur noch ein
Tor zurück (20:21). Eine neuerliche Aus-
zeit aber brachte erneut die Wende. Die
Gäste setzten sich entscheidend ab und
gewannen letztlich noch klar.
SV Remshalden: Melzer, Jäger; Zügel (2), Kästle
(1), K. Lehner (5/2), Grauer (5), Xander, Görke (10/
4), Koltermann (1), Knoblauch (2), Medinger (1),
Vollmer (2), Auracher (1).

SV Remshalden
muss kämpfen

Sport in Zahlen
1371:1232. Tabelle: 1. SSV Leutenbach 2935 Ringe, 2.
SG Stetten i.R. II 2876, 3. KTSV Hößlinswart II 2845,
4. SSV Waiblingen II 2821, 5. SSV Weiler/Rems 2804,
6. SSV Leutenbach II 2777, 7. SG Haubersbronn 2756,
8. SGi Schorndorf 2524.
Kreisliga B: SV Plüderhausen - SG Haubersbronn II
1345:1164, SV Schnait III - SSV Bittenfeld II
1346:1295. Tabelle: 1. SV Schnait III 2691, 2. SV Plü-
derhausen 2673, 3. SSV Bittenfeld II 2577, 4. SG Hau-
bersbronn II 2293

Luftpistole
Kreisliga: SGi Schorndorf - SSV Waiblingen II
1219:1286, KTSV Hößlinswart - SGi Welzheim
1381:1273, SG Geradstetten - SSV Weiler/Rems
1284:1429, SK Beutelsbach - SSV Waiblingen
1408:1349. Tabelle: 1. SSV Weiler/Rems 2871, 2. SK
Beutelsbach 2831, 3. KTSV Hößlinswart 2766, 4. SSV
Waiblingen 2688, 5. SSV Waiblingen II 2591, 6. SGi
Welzheim 2587, 7. SG Geradstetten 2581, 8. SGi
Schorndorf 2402.

Tischtennis
Jungen U13, Kreisliga Nordwest Herbst: TSV Leuten-
bach - TSV Althütte 10:0. Kreisliga Ost Herbst: TSV
Böbingen - SG Schorndorf 3:5, TSB Schwäbisch
Gmünd - SG Bettringen II 3:7.

TSV Münchingen - FC Erdmannhausen 2:0
SV Winnenden - 1. FC Donzdorf 0:5
TSV Ötlingen - VfB Obertürkheim 5:0

1. 1. FC Donzdorf 6 6 0 0 32:2 18
2. TSV Ötlingen 7 6 0 1 28:5 18
3. TSVgg Plattenhardt 7 6 0 1 20:4 18
4. TSV Münchingen 8 5 0 3 16:9 15
5. SV Winnenden 7 3 0 4 10:17 9
6. FC Erdmannhausen 7 2 1 4 9:17 7
7. VfB Obertürkheim 6 2 0 4 15:20 6
8. SV Böblingen 6 2 0 4 8:14 6
9. VfL Herrenberg 7 1 2 4 8:20 5

10. SV Horrheim 6 1 1 4 3:23 4
11. Berneck/Zwerenberg 7 0 2 5 4:22 2

Sportschießen
Luftgewehr
Kreisoberliga: SGi Deizisau - SK Beutelsbach 3:2,
SGes Esslingen II - SSV Bittenfeld 3:2. Tabelle: 1. SGi
Deizisau 4:0/8:2, 2. SSV Bittenfeld 2:2/7:3, 3. SGes
Esslingen II 2:2/3:7, 4. SK Beutelsbach 0:4/2:8

Kreisliga A: KTSV Hößlinswart II - SSV Leutenbach
1417:1458, SSV Waiblingen II - SG Stetten i.R. II
1418:1442, SG Haubersbronn - SSV Weiler/Rems
1374:1403, SSV Leutenbach II - SGi Schorndorf

7. SSV Ulm 1846 9 3 3 3 11:9 12
8. Karlsruher SC II 9 3 0 6 11:21 9
9. FC Radolfzell 9 3 0 6 10:22 9

10. FV Ravensburg 9 2 1 6 18:20 7
11. 1899 Hoffenheim II 9 1 3 5 8:22 6
12. FC Esslingen 9 1 1 7 12:23 4
13. 1.CfR Pforzheim 9 0 1 8 6:36 1

C-Jugend Landesstaffel 2

FSV Hollenbach - 1.FC Eislingen 0:2
TSG Backnang - Spfr Schwäbisch Hall 1:7
SG Sonnenhof Groß. - VfL Kirchheim/ Teck 4:2
1.FC Normannia Gmünd - FSV Waiblingen II 8:4
TSV Weilheim/Teck - VfR Aalen 0:9

1. 1.FC Eislingen 8 6 2 0 29:7 20
2. Sonnenhof Großaspach 8 5 2 1 23:12 17
3. VfR Aalen 7 5 1 1 35:7 16
4. FSV Hollenbach 8 4 1 3 13:8 13
5. Spfr Schwäbisch Hall 7 3 3 1 22:9 12
6. 1.FC Normannia Gmünd 7 4 0 3 22:18 12
7. FSV Waiblingen II 8 3 0 5 15:20 9
8. VfL Kirchheim/ Teck 8 2 0 6 10:30 6
9. TSV Weilheim/Teck 7 0 2 5 5:24 2

10. TSG Backnang 8 0 1 7 5:44 1

B-Jugend Mädchen Verb.staffel Nord
VfL Herrenberg - Spvgg Berneck/Zwerenberg 2:2
SV Böblingen - TSVgg Plattenhardt 0:1

1. SG Sonnenhof-Großaspach9 9 0 0 22:4 27
2. VfR Aalen 9 7 1 1 34:5 22
3. 1. FC Heidenheim 8 7 0 1 26:3 21
4. SV Fellbach 9 5 1 3 15:14 16
5. SV Böblingen 9 4 2 3 11:10 14
6. FV Löchgau 9 3 3 3 15:16 12
7. VfL Nagold 8 3 3 2 11:12 12
8. FSV 08 Bissingen 9 3 1 5 11:13 10
9. Normannia Gmünd 9 3 1 5 14:26 10

10. VfL Kirchheim/Teck 9 2 2 5 14:18 8
11. FSV Hollenbach 9 2 2 5 15:23 8
12. FC Esslingen 9 1 4 4 14:18 7
13. TSF Ditzingen 9 1 2 6 12:26 5
14. TG Böckingen 9 0 2 7 7:33 2

C-Jugend Oberliga BW

SVW Mannheim - 1.CfR Pforzheim 6:0
FC Esslingen - SSV Reutlingen 4:5
1899 Hoffenheim II - FC Radolfzell 3:1
SSV Ulm 1846 - FC Astoria Walldorf 0:1
VfB Stuttgart II - FV Ravensburg 3:1
Karlsruher SC II - 1. FC Heidenheim 0:3

1. SSV Reutlingen 10 8 1 1 34:15 25
2. VfB Stuttgart II 10 7 2 1 25:12 23
3. FC Astoria Walldorf 9 7 0 2 19:8 21
4. SVW Mannheim 9 6 2 1 31:6 20
5. FSV Waiblingen 9 5 3 1 17:9 18
6. 1. FC Heidenheim 10 4 3 3 20:19 15

Handball
Männliche A-Jugend, Bezirksliga: SV Remshalden -
HC Winnenden 34:25. Kreisliga A: SV Fellbach II - TV
Obertürkheim 35:33.
B-Jugend, Bezirksliga: Hbi Weilimdorf/Feuerbach -
TV Bittenfeld II 26:31.

Weibliche A-Jugend, Bezirksliga: SV Fellbach - HC
Winnenden 28:34, SG Schorndorf - SF Schwaikheim
23:24. Bezirksklasse: HC Winnenden II - HSV Stamm-
heim/Zuffenhausen.
B-Jugend, Bezirksliga: Hbi Weilimdorf/Feuerbach -
SG Welzheim/Kaisersbach 28:11, Hbi Weilimdorf/
Feuerbach - HSG Cannstatt/Münster/Max 25:16.

Fußball
B-Jugend Verbandsstaffel, Gruppe Nord
FV Löchgau - SG Sonnenhof-Großaspach 1:4
Normannia Gmünd - VfL Kirchheim/Teck 2:1
VfR Aalen - TG Böckingen 6:0
VfL Nagold - FSV 08 Bissingen 3:1
SV Fellbach - FSV Hollenbach 1:1
TSF Ditzingen - 1. FC Heidenheim 1:5
SV Böblingen - FC Esslingen 0:4

Basketball-Oberliga. Die Frauen der SG
Weinstadt haben ihr Heimspiel gegen den
ehemaligen Regionalligisten SV Böblin-
gen mit 72:70 (41:31) gewonnen. Damit ist
das Team weiterhin ungeschlagen.

Im ersten Viertel hatte Weinstadt auf-
grund von Unkonzentriertheiten einige
Punkte verschenkt und unterlag 17:20.
Im zweiten Viertel klappte es in der Of-
fensive deutlich besser, außerdem wur-
den nur elf Punkte der Böblingerinnen
zugelassen. Nach dem dritten Viertel la-
gen die Gastgeberinnen sogar mit 61:47
vorn. Im letzten Abschnitt jedoch wurden
sie müde und dadurch in der Defensive
nachlässig. Eine Minute vor Schluss
führten schließlich sogar die Böblinge-
rinnen, doch am Ende triumphierte
Weinstadt.

Am Sonntag geht es gegen den BV Vil-
lingen-Schwenningen, die einzige andere
noch ungeschlagene Mannschaft, im di-
rekten Duell um die Tabellenführung.

(tam)
SG Weinstadt: Bort (15), Antonoudi (13), Hanke (8),
Liebau (7), Bindel (6), Roller (6), Bareiss (5),
Greichgauer (5), Walch (4), Bräuninger (2), Poledi-
ca (1), Hildenbrand.

Weinstadt weiter
ungeschlagen

TSG Backnang erneut
Mannschaftsmeister

Judo. Die TSG Backnang ist zum zweiten
Mal Deutscher Judo-Mannschaftsmeister
der Frauen geworden. Das Team sicherte
sich vor heimischer Kulisse den Titel.
Dem 12:2-Halbfinalsieg gegen den JC
Wiesbaden folgte ein 11:3-Sieg im Finale
gegen JSV Speyer. Bereits 2017 war die
TSG Deutscher Meister geworden.

Überraschender Sieg
des SC Grunbach II

Schach-Landesliga Ostalb. Etwas über-
raschend hat der SC Grunbach II bei der
SG Schwäbisch Gmünd II mit 5:3 gewon-
nen. Überraschend deshalb, weil der SC
ersatzgeschwächt angetreten war. Die
Grunbacher liegen mit 6:0 Punkten wei-
terhin in der Spitzengruppe. Die beiden
Ersatzleute Jenny Höglauer (Brett 7) und
Volker Schulz (8) gewannen sicher, eben-
so wie Thomas Fischer (3). Remis spielten
Vasileios Telioridis (1), Jonas Hetz (2),
Udo Bangert (4) und Andrej Durica (5).
Lediglich Alexander Adler (6) fand in
aussichtsreicher Stellung den Gewinnzug
nicht und verlor.

Sport kompakt

Volleyball-Oberliga. Auch das vierte Sai-
sonspiel der SV Remshalden ging verlo-
ren. Beim 2:3 (18:25, 25:21, 25:21, 18:25,
5:15) beim MTV Ludwigsburg fiel die
Entscheidung erneut im Tie-Break.

Das Spiel war im ersten Satz lange aus-
geglichen. Erst gegen Ende setzten sich
die Gastgeber entscheidend ab. Im zwei-
ten und dritten Satz dann ein anderes
Bild. Wieder konnte keine Mannschaft
davonziehen, wobei im zweiten Durch-
gang die gute Angriffs- und Blockarbeit
den Vorteil für die SVR brachte. Im drit-
ten Satz war eine Aufschlagserie der Gäs-
te aus Remshalden der entscheidende
Vorteil. In der Folge aber knüpften die
Männer aus dem Remstal nicht an die
Leistung des dritten Satzes an und verlo-
ren Satz Nummer vier. Zum dritten Mal
in der Saison musste der Tie-Break die
Entscheidung bringen. Remshalden ge-
riet sofort deutlich in Rückstand und
schaffte es nicht mehr, den aufzuholen.
Das 2:3 brachte zumindest einen Punkt.
Nun soll im Heimspiel gegen den TSV
Eningen der erste Sieg gelingen. (bew)

Remshalden verliert
erneut im Tie-Break

Bronzemedaille im Pointfighting.
Jubeln durften auch zwei Kämpfer von

Fight & More. Einmal Gold und zweimal
Silber gab’s für Janet Heinen, je einmal
Gold und Silber für Hans-Jürgen Heinen.
Janet Heinen war im Kicklight der Frauen
bis 65 Kilogramm mit einem gelungenen
Halbfinalkampf ins Finale eingezogen.
Dort überzeugte sie zwar ebenfalls, verlor
aber. Im Leichtkontakt bezwang Heinen
souverän zwei starke Gegnerinnen. Im Fi-
nale mobilisierte sie noch mal alle Kräfte, es
reichte aber erneut nicht zur Goldmedaille.
Die gab’s mit der deutschen Mannschaft,
für die Heinen mit einer sehr starken Leis-
tung den entscheidenden Punkt zum Titel-
gewinn holte.

Hans-Jürgen Heinen (bis 70 Kilogramm)
startete bei den Veteranen über 45 Jahre in
zwei Disziplinen. Im Leichtkontakt gewann
er dank einer hervorragenden Leistung im
Finale gegen einen Engländer Gold. Im
Kicklight unterlag der Fight & More-Athlet
einem sehr starken deutschen Gegner und
gewann Silber.

(pm). Sehr erfolgreich gewesen sind die
Kämpfer der Schorndorfer Kickbox-
Schulen DMG und Fight & More bei den
Weltmeisterschaften des Verbandes
WKU in Athen. Sie holten mehrere Titel
und weitere Medaillen.

Am besten lief’s bei Leandra Sommer
(DMG), die als amtierende Weltmeisterin
nach Griechenland gefahren war. Die 20-
Jährige sicherte sich zweimal Gold und ein-
mal Bronze. Im Leichtkontakt der Frauen
bis 55 Kilogramm zeigte sie eine gute Leis-
tung, verlor auf den Weg ins Finale aber ge-
gen eine Tschechin und wurde Dritte. Dafür
triumphierte Sommer aber im Kicklight
und mit der deutschen Mannschaft. Ihr
DMG-Kollege und WM-Neuling Daniel Vi-
dac (8, bis 30 kg) erkämpfte sich in der
Kids-Klasse bis 13 Jahre nach einer Wild
Card und einem sehr spannenden Kampf
gegen einen jungen US-Amerikaner die

Schorndorfer holen WM-Titel
Kickboxen:Weltmeisterschaften der WKU in Athen / Weitere Medaillen

Trainer Giuseppe De Mitri vom Kickbox-Center
DMG (links) freut sich mit seinen Schützlingen Le-
andra Sommer und Daniel Vidac über die großen
Erfolge. Foto: Privat
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